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CH-Login einzurichten.   
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1 Einführung 
Die für die Informatiksicherheit des Bundes zuständige Stelle1 hat die Sicherheitsan-
forderungen erhöht und verlangt für die Anwendungen KS, SOMED und SPITEX die 
Verwendung einer starken "Zwei-Faktor-Authentifizierung". Diese Maßnahme ist obli-
gatorisch und stellt heute einen Standard für den Zugriff auf alle Softwares dar, die 
sensible Daten online verwalten. Wir alle benutzen sie bereits z.B. wenn wir über das 
Internet auf unser E-Banking, unser Krankenversicherungskonto oder unsere Steuer-
erklärung zugreifen. 
 
Dieses Dokument richtet sich an Personen, die für die Lieferung der Daten der admi-
nistrativen Statistik der Krankenhäuser (KS), der Statistik der sozialmedizinischen In-
stitutionen (SOMED) sowie der Statistik der Hilfe und Pflege zu Hause (SPITEX) zu-
ständig sind. Es erklärt dem Benutzer, wie er seine neue, verstärkte "Zwei-Faktor"-
Verbindung unter Verwendung des Standardsystems des Bundes eIAM einrichten 
kann. 
 
Wir empfehlen Ihnen, zunächst diese Einführung zu lesen, bevor Sie versuchen, Ihren 
neuen sicheren Zugang einzurichten. 
 

1.1 Allgemeines Prinzip des eIAM-Systems 
 
Das eIAM-Portal kann als eine zusätzliche Authentifizierungs-"Tür" für den Zugang zu 
den Anwendungen KS, SOMED & SPITEX betrachtet werden. Es handelt sich um ein 
separates System, das sich zwischen den Benutzer und die Anwendung schiebt: 

Benutzer ApplikationEiam 
CH-login

 

Jeder Benutzer, der sich in die KS- oder SOMED & SPITEX-Anwendung einloggen 
will, wird automatisch für das Authentifizierungsverfahren auf das eIAM-Portal weiter-
geleitet. Das System sendet dann eine SMS an den Benutzer2 , um zu überprüfen, ob 
es tatsächlich die richtige Person ist, die versucht, sich einzuloggen.   
  

 
1 Sektor Digitale Transformation und IT-Governance (DTG) des Bundes (ehemals Informatiksteuerungsorgan des 

Bundes - ISB) 
2 Auch die Verwendung einer Authentifizierungs-App ist möglich (s. Kapitel 2). 
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1.2 Regeln für die Kontoverwaltung 
 
 

• Die Erstellung eines persönlichen CH-LOGIN-Kontos muss von jedem Benutzer 
vorab durchgeführt werden, bevor er auf die Anwendung zugreifen kann. 

• Die Konten in der Anwendung werden persönlich, d. h. ein Konto kann nicht 
mehr von mehreren Personen genutzt werden, sondern jeder hat sein eigenes 
Konto. 

• Die Betriebe haben die Möglichkeit, selbst Konten für ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter direkt in der Anwendung zu erstellen. Ein erstes Konto wird von den 
Kantonen oder dem BFS für jeden Betrieb erstellt. Der Benutzer dieses Kontos 
kann anschliessend selbst weitere Konten für seine Mitarbeiter einrichten. Er 
verfügt dazu über die Rolle "Betriebsadministrator". Die von ihm erstellten "Mit-
arbeiter"-Konten werden nicht über dieses Recht zur Erstellung von Mitarbeiter-
konten verfügen. Nur die Kantone und das BFS können die Funktion "Be-
triebsadministrator" vergeben. 

• Anträge für die Einrichtung des ersten Betriebsadministratorkontos müssen 
über den Kanton laufen. Die Kantone kennen die Betriebe, die an der Erhebung 
teilnehmen, da sie die kantonale Liste der Teilnehmer erstellen.  

• Die Anzahl der aktiven Konten pro Betrieb ist auf 10 begrenzt, um zu verhindern, 
dass inaktive Konten nicht deaktiviert werden (wenn z.B. ein Mitarbeiter den 
Betrieb verlässt). 

1.3 Voraussetzungen für den Zugriff auf die Anwendung? 
 
Es ist notwendig, über zwei Konten zu verfügen, die zuvor erstellt wurden, um auf die 
Anwendung zugreifen zu können: 
 

• Ein persönliches CH-LOGIN-Konto, das vom Benutzer selbst erstellt und konfi-
guriert werden muss. Die Konfiguration der Zwei-Faktor-Authentifizierung ist 
Voraussetzung für den Zugriff auf die Anwendung. Dazu ist es notwendig, ein 
privates oder geschäftliches Handy zu besitzen, das als zweiter Faktor verwen-
det wird. Die Vorgehensweise zum Erstellen und Einrichten des CH-LOGIN ist 
in Kapitel 2 beschrieben. 
 

• Ein persönliches Konto in der Anwendung. Wie Sie ein Konto in der Anwendung 
erhalten und sich einloggen, wird in Kapitel 3 beschrieben. 
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2 eIAM/CH-LOGIN Leitfaden 

2.1 Erster Schritt : Erstellung Ihres CH-LOGIN 
 
Wenn Sie versuchen, sich in die Anwendung einzuloggen, gelangen Sie auf folgenden 
Bildschirm: 

 
 
Wählen Sie CH-LOGIN und Sie werden Schritt für Schritt bis zum Ende des Registrie-
rungs- und Erstellungsprozesses des CH-LOGIN-Kontos geführt. 
 
Sie finden die Anleitung auch unten: 
CH-LOGIN - RegistrierungeIAM - Technische Dokumentation 
 
Tipps/Hilfen : 
• Vergessen Sie nicht, Ihr Passwort zu speichern, damit Sie es wiederfinden können. 
• Hilfe - Anleitung Passwort vergessen: Wenn Sie Ihr Passwort verloren haben, 

können Sie es zurücksetzen: https://help.eiam.swiss/?c=h!pwforgot&l=de 
• Hilfe - welche E-Mail-Adresse soll ich bei CH-LOGIN eingeben?  Geben Sie 

Ihre Haupt-E-Mail-Adresse ein, die Sie langfristig nutzen möchten. Geben Sie 
KEINE Wegwerf-E-Mail-Adresse ein. Diese E-Mail-Adresse wird von CH-LOGIN 
zusammen mit Ihrem Vor- und Nachnamen an die von Ihnen genutzte Anwendung 
weitergeleitet. Sie wird auch für das Zurücksetzen des Passworts im Self-Service 
benötigt. 
WICHTIG!!!  
Die Konfiguration des CH-Login ist noch nicht abgeschlossen, da Sie noch 
einen zweiten Faktor konfigurieren müssen. Folgen Sie den Anweisungen 
im folgenden Kapitel   

https://help.eiam.swiss/?c=h!chregister&l=de
https://help.eiam.swiss/?c=h!pwforgot&l=de
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2.2 Zweiter Schritt : Anleitung zum Hinzufügen des zweiten 
Faktors 

 
Sie haben zwei Möglichkeiten: 
 

• Eine SMS verwenden, die an Ihre Handy-Nr. (privat oder geschäftlich) gesen-
det wird: https://help.eiam.swiss/?c=h!mtanregister&l=de 
 

• Eine App zur Authentifizierung auf Ihrem Handy verwenden: 
https://help.eiam.swiss/?c=h!authappregister&l=de 

 
Tipps/Hilfen: 
• Anleitung Sicherheitsfragen ändern:  

https://help.eiam.swiss/?c=h!secquestion&l=de   
• Anleitung Änderung der Telefonnummer: 

https://help.eiam.swiss/?c=h!mtanchange&l=de  
• Wie Sie Ihre E-Mail-Adresse ändern können:  

https://help.eiam.swiss/?c=h!mailchange&l=de   
 
 
Verlassen Sie die CH-Login-Website und schliessen Sie Ihren Browser, bevor 
Sie mit dem nächsten Kapitel fortfahren.  

https://help.eiam.swiss/?c=h!mtanregister&l=de
https://help.eiam.swiss/?c=h!authappregister&l=de
https://help.eiam.swiss/?c=h!secquestion&l=de
https://help.eiam.swiss/?c=h!mtanchange&l=de
https://help.eiam.swiss/?c=h!mailchange&l=de


  
 

 
7/17 

 

 
 

3 Leitfaden für den Zugang zur Applikation des BFS 

3.1 Erster Schritt: Konto beantragen 

3.1.1 Sie haben noch kein Konto in der Anwendung und haben keinen einmali-
gen Zugangscode erhalten. 

 
Der einmalige Zugangscode wird von der Anwendung automatisch generiert, wenn ein 
Benutzerkonto erstellt wird, und stellt sicher, dass sich die Person, die ihn erhalten hat, 
auch in das ihr zugewiesene Konto einloggt. Dieser 36 Zeichen lange Code sieht wie 
folgt aus: "6bw9600c-05a5-4d09-9876-77701de53852". Wenn Sie einen solchen 
Code nicht per E-Mail erhalten haben, versuchen Sie nicht, sich in der Anwendung 
einzuloggen, indem Sie einen anderen Code eingeben, der nicht so aussieht wie die-
ser, da Ihr Zugang nach fünf erfolglosen Versuchen gesperrt wird.  
So erhalten Sie ein Benutzerkonto mit der Zusendung eines einmaligen Zugangs-
codes per E-Mail: 

 
Fragen Sie Ihren Kollegen oder Ihre Kollegin, ob er oder sie ein Benutzerkonto 
mit Administratorrechten hat (siehe Kapitel 5.2), denn dann kann er oder sie 
Ihnen ein Benutzerkonto einrichten. 
Wenn dies nicht der Fall ist, wenden Sie sich an den oder die kantonale/n Sta-
tistikverantwortliche/n, der/die die Einrichtung des Kontos mit dem BFS organi-
sieren wird. 

 
Die Mindestangaben, die Sie machen müssen, um ein Konto in der Anwendung zu 
erhalten, sind Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse und natürlich der Betrieb, für den 
das Konto erstellt werden soll. 
Wenn Ihr Konto eingerichtet ist, erhalten Sie automatisch einen einmaligen Zugangs-
code  an die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse. 
Die E-Mail mit diesem Code muss aufbewahrt werden, da er als Identifikationsmittel 
verwendet wird: 

• Beim ersten Login 
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3.2 Zweiter Schritt: Ihr erstes Login 
 
Wenn Sie versuchen, sich zum ersten Mal in die Anwendung einzuloggen, gelangen 
Sie zunächst auf die folgende Seite: 

 
 
Klicken Sie auf CH-LOGIN. 
 
Geben Sie Ihr E-Mail ein und klicken Sie auf Weiter. 
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Geben Sie Ihr Passwort ein, dann Login. 

 
 
Geben Sie dann den Bestätigungscode ein, den Sie per SMS erhalten haben (oder 
den Sie von Ihrem App-Authentifikator erhalten haben), wie im folgenden Beispiel ge-
zeigt, und klicken Sie auf Weiter. 
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Sie gelangen dann auf die Seite der Anwendung, auf der Sie aufgefordert werden, den 
einmaligen Zugangscode, den Sie per E-Mail erhalten haben, einzugeben und auf Ein-
gabe zu klicken. Wenn der richtige Code eingegeben wurde, dann sind Sie eingeloggt. 
Wir empfehlen Ihnen, den Code direkt aus der E-Mail, die Sie erhalten haben, zu ko-
pieren, denn wenn Sie fünfmal einen falschen Code eingeben, werden Sie blockiert 
und müssen Ihre/n Kantonsverantwortliche/n kontaktieren, um ihn/sie zu bitten, Ihren 
Zugang zur Anwendung freizuschalten. 
 

 
 

3.3 Die folgenden Logins 
 
Wenn Sie sich ein erstes Mal erfolgreich in die Anwendung eingeloggt haben, müssen 
Sie Ihren einmaligen Zugangscode bei den nächsten Malen nicht mehr eingeben. 
 
Wenn Sie alle Schritte der CH-LOGIN-Authentifizierung erfolgreich abgeschlossen ha-
ben, erkennt die Anwendung Ihr CH-LOGIN automatisch und erlaubt Ihnen den direk-
ten Zugriff auf die Daten.  

4 Hilfe, Unterstützung eIAM 
Hilfeseite CH-LOGIN 
https://www.eiam.admin.ch/index.php?c=f!chhelp!pub&l=de  
 
FAQ-Seite CH-LOGIN 
https://www.eiam.admin.ch/index.php?c=f!chlfaq!pub&l=de  
 
Bei Problemen mit der Authentifizierung/Login wenden Sie sich an Ihre/n kantonale/n 
Partner/in (oder eventuell an das BFS, unter gesveiamsupport@bfs.admin.ch ). 
Für alle anderen Fragen zu den zu erhebenden Informationen sowie zur Definition der 
Grundgesamtheit (die an der Erhebung teilnehmen muss) wenden Sie sich wie bisher 
an Ihre/n kantonale/n Partner/in. 
  

https://www.eiam.admin.ch/index.php?c=f!chhelp!pub&l=de
https://www.eiam.admin.ch/index.php?c=f!chlfaq!pub&l=de
mailto:gesveiamsupport@bfs.admin.ch
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5 Neue Funktionen der Anwendung 

5.1 Für Mitarbeiter ohne Administratorrechte (die keine 
Rechte zum Erstellen von Mitarbeiterkonten haben, s. 
Kapitel 1.2) 

 

Wenn Sie die Daten eines einzelnen Betriebs eingeben, bietet Ihnen die Anwendung 
keine neuen Funktionen an. 

Wenn Sie die Daten mehrerer Betriebe eingeben (Sie sind zum Beispiel ein Treuhän-
der mit mehreren Mandaten): Sie gelangen zu einem Bildschirm wie dem folgenden, 
auf dem Sie auswählen können, bei welchem Betrieb Sie sich einloggen möchten. 

 

Wenn Sie den Betrieb wechseln möchten (die Daten eines anderen von Ihnen betreu-
ten Betriebs bearbeiten), schliessen Sie den Fragebogen mithilfe der Schaltfläche  

und verwenden Sie das Menü Betrieb ändern (s. unten), damit Sie die Auswahlliste 
wiederfinden. 
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5.2 Für Mitarbeiter mit Administratorenrechten (die Rechte 
zum Erstellen von Mitarbeiterkonten haben, s. Kapitel 
1.2) 

 

Wenn Sie das Recht haben, Benutzer zu verwalten (Admin-Rechte), wird die Verant-
wortung für die Verwaltung der Konten Ihres Betriebs an Sie delegiert.  

Seien Sie daher vorsichtig, insbesondere wenn Sie Ihren Kollegen das Recht zur Ver-
waltung von Benutzern (Admin-Rechte) gewähren.  

5.2.1 Wahl des Betriebs für diejenigen, die mehrere Betriebe betreuen (z. B. 
ein Treuhänder mit mehreren Mandaten) 

Sie werden auf einen Bildschirm wie den folgenden gelangen, auf dem Sie auswählen 
können, bei welchem Betrieb Sie sich einloggen möchten 

 

Wenn Sie den Betrieb wechseln möchten (die Daten eines anderen von Ihnen betreu-
ten Betriebs bearbeiten), schliessen Sie den Fragebogen mithilfe der Schaltfläche  

und verwenden Sie das Menü Betrieb ändern (s. unten), damit Sie auf die Auswahlliste 
treffen. 
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5.2.2 Verwaltung von Benutzern 
Sie haben die Möglichkeit, Konten für Ihre Kollegen zu erstellen und/oder zu deakti-
vieren sowie ihnen dieselben Rechte zur Benutzerverwaltung zu geben oder zu ent-
ziehen, die Sie selbst haben (Administratorrechte). 

Die Funktion der Benutzer verwalten finden Sie über die Schaltfläche Benutzer ver-
walten in der Maske Liste der Fragebogen. 

 

 

Sie gelangen zur untenstehenden Maske für die Benutzerverwaltung: 
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Einen neuen Benutzer erstellen 

Sie können einen neuen Benutzer über das Menü Neuer Benutzer anlegen.  

Geben Sie dann die geforderten Informationen ein und aktivieren Sie ggf. das Kontroll-
kästchen Administrator Betrieb.  

Wenn Sie die Eingabe speichern, wird von der Anwendung ein einmaliger Zugangs-
code generiert und eine E-Mail an die mit dem einmaligen Zugangscode eingegebene 
E-Mail-Adresse gesendet. 

 

 
Wenn Sie einen Benutzer anlegen, der bereits im System existiert (der die gleiche E-
Mail-Adresse hat), fragt die Anwendung, ob Sie diesen Benutzer mit Ihrem Betrieb 
verknüpfen möchten. 
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Einen Benutzer löschen 

Ein Benutzer kann nur gelöscht werden, wenn er sich nie eingeloggt hat, sonst wird er 
deaktiviert. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben dem zu löschenden Benutzer 
und verwenden Sie die Schaltfläche Benutzer/in löschen. 

 

 

Einen Benutzer bearbeiten 

Um die Daten eines Benutzers zu ändern, klicken Sie auf die Benutzer-ID.  
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Einem Benutzer Admin-Rechte zuweisen/entziehen 

Sie können einem Ihrer Mitarbeiter ein Admin-Recht zuweisen und/oder entziehen, in-
dem Sie das Kontrollkästchen in der Benutzermaske aktivieren/deaktivieren. 
 

 
 
 

Einen Benutzer aktivieren/deaktivieren 

Um einen Benutzer zu deaktivieren, markieren Sie das Kästchen des Benutzers und 
verwenden Sie die Schaltfläche Benutzer deaktivieren.  

Wenn der Benutzer nur einen Betrieb betreut, wird er deaktiviert und erhält eine E-
Mail, die ihm mitteilt, dass er deaktiviert wurde. 

Wenn der Benutzer mehrere Betriebe betreut, zeigt die Anwendung die untenstehende 
Meldung an und entfernt den Benutzer einfach aus dem Betrieb, bleibt aber für die 
anderen Betriebe, die er betreut, aktiv. 
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Einen bestehenden Benutzer hinzufügen 

Sie können einen vorhandenen Benutzer über die Schaltfläche Bestehender Nutzer 
hinzufügen hinzufügen. Dazu müssen Sie allerdings seine Profil-ID kennen. 

 

 

Einen Benutzer entfernen 

Um einen Benutzer zu entfernen, aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben dem Be-
nutzer und verwenden Sie die Schaltfläche Zu entfernen.  
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